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Grußwort
1. Bürgermeister

Als Bürgermeister der Gemeinde Horgau 
gratuliere ich dem FC Horgau herzlich zum 
70. Gründungsjubiläum.

Durch Engagement und Leidenschaft 
wuchs aus einem ehemaligen reinen 
Fußballverein einer der größten Vereine 
im Rothtal mit derzeit ca. 830 Mitgliedern 
in neun Abteilungen. Die Gründe für den 
stetigen Erfolg sind zum einen die Liebe 
zum Sport und zum anderen das breite 
Angebot  der sportlichen Aktivitäten. Für 

alle Altersklassen, von den Kleinkindern 
bis hin zu den aktiven Senioren, reicht das 
Spektrum. Wer als Kind oder Jugendlicher 
in den Sportverein eintritt, kann bis ins Alter 
Freude und Freunde innerhalb des Vereins 
finden.

Generationen von Frauen und Männern 
ermöglicht der FC Horgau nicht nur ihrem 
Lieblingssport nachzugehen, sondern er 
schafft bei zahlreichen Veranstaltungen auch 
viele soziale und gesellschaftliche Kontakte. 
Der FC Horgau ist ein Eckpfeiler unseres 
Dorflebens und leistet darüber hinaus einen 
unbezahlbaren und nicht hoch genug zu 
schätzenden Beitrag zur Jugendarbeit in 
Horgau.

Ein Verein bietet Platz, sich ehrenamtlich 
zu engagieren, seine Interessen zu vertreten 
und vor allen Dingen auch die Möglichkeit, 
ein Gemeinschaftsleben zu erfahren, das sehr 
viel Freude macht. Auf diese Weise tragen 
Vereine wie der FC Horgau wesentlich zur 
Bereicherung unserer Gesellschaft bei und 

übernehmen innerhalb dieser eine tragende 
soziale Rolle. Hinter einem funktionierenden 
Verein steckt jedoch auch ein großes 
Stück Arbeit. So darf ich an dieser Stelle 
stellvertretend für die gesamte Bürgerschaft 
allen ehrenamtlich Tätigen des FC Horgau 
für alles, was sie seit der Vereinsgründung 
für Gemeinwohl, Gemeinschaft und auch 
Geselligkeit im Rothtal geleistet haben, 
herzlich danken. 

Dieser Gemeinschaftsgeist zeigt sich auch 
durch die hervorragende Mitarbeit im Zweck-
verband „Zentralsportanlage Rothtal“, über 
den unsere schöne Sportanlage finanziert 
und unterhalten wird.

Dem FC Horgau wünsche ich weiterhin ein 
reges und harmonisches Vereinsleben mit 
vielen sportlichen Erfolgen.

Thomas Hafner, 1. Bürgermeister
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Ansprechpartner

Funktion Name Mailadresse Telefonnummer
1. Vorstand Jürgen Tögel juergen.toegel@fchorgau.de 08294/1331
2. Vorstand Marlene Seibold marlene-rothtal@t-online.de 08294/429
3. Vorstand Brigitte Wieland B.Wieland-Greut@web.de 08294/2826
Kassierer Franz Schmid f.schmid@t-online.de 08294/459
Schriftführer Fritz Timpe ftimpe@t-online.de 08294/80115
1. Jugendleiter (Jugendfußball) Christian Quinttus c.quinttus@fchorgau.de 08294/860363
2. Jugendleiter (Jugendfußball) Peter Aurnhammer hammerpp@t-online.de 08294/802880
Allkampf Richard Schönherr Richard_Sch@gmx.de 08294/804167
Badminton Fritz Timpe ftimpe@t-online.de 08294/80115
Damengymnastik Renate Singer sasse-co@online.de 08294/1667
Frauen- und Mädchenfußball Stefan Dieminger maedchen@fchorgau.de 0151/15182971
 Ramona Ratschker  0152/55911888
Herrenfußball Siegfried Schmid siegfriedschmid60@web.de 08264/2025
Jugendfußball Christian Quinttus c.quinttus@fchorgau.de 08294/860363
Kegeln Georg Deisenhofer georgyd@web.de 0175/4105241
Kinder- und Geräteturnen Claudia Böld cboeld@web.de 08294/412
Radsport Hans-Peter Brandl-Bredenbeck brandl.bredenbeck@web.de 08294/8040959
Seniorengymnastik Fritz Timpe ftimpe@t-online.de 08294/80115
Skiabteilung Klaus Schäfer Schaefer.markl@t-online.de 08294/435
Tennisabteilung Jürgen Tögel juergen.toegel@fchorgau.de 08294/1331
Yoga Marina Riefel m.riefel@gmx.de 08294/2259 D
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Grußwort
des Vorstandes

Der Fußballclub Horgau e. V. feiert 
im September 2016 sein 70-jähriges 
Gründungsjubiläum. 70 Jahre, in denen sich 
unser Verein von einem reinen Fußballclub 
zu einem Breitensportverein entwickelt 
hat, in dem mehr als 830 Mitglieder (Stand: 
Januar 2016) viele verschiedene Sportarten 
ausüben können. 

Zu Fußball, Damengymnastik und Tennis 
kamen – insbesondere ermöglicht auch durch 
den Bau der Rothtalhalle im Jahr 1993 – neue 
Sportangebote wie Allkampf, Badminton, 
Ski- und Seniorengymnastik sowie Kegeln 
hinzu. 

Die Geschichte des Vereins wird in 
einem eigenem Bericht von unserem Ver-
einshistoriker und ehemaligen Vorstand 
Karl Hildensperger dargestellt. Die umfang-
reichen Aktivitäten und sportlichen Erfolge 
aller unserer Abteilungen können Sie den 
nächsten Seiten bzw. jeweils aktuell unserer 
Internetseite www.fchorgau.de entnehmen. 

Als Mitglied des Zweckverbandes “Zentral-
sportanlage Rothtal” können wir Ihnen 
eine ganze Reihe von hervorragenden 
Sportmöglichkeiten bieten. Neben drei 
Fußballfeldern und fünf vereinseigenen 
Tennisplätzen mit Tennisheim stehen uns eine 
Leichtathletikanlage, ein gut ausgestattetes 
Sportheim mit Kegelbahnen und auch die 
gemeindeeigene Rothtalhalle sowie eine 
kleine Schulturnhalle zur Verfügung. Wir 
leisten im Rahmen unserer Möglichkeiten 
einen erheblichen Anteil an der Errichtung 
und Erhaltung der Sportanlagen hier im 
Rothtal. Aus diesem Grunde verfügen wir 
auch über keine nennenswerten Barmittel, 
da unser Vereinszweck nicht die Anhäufung 
von Geld, sondern die Bereitstellung von 
optimalen Sportmöglichkeiten ist.

Es ist schon beeindruckend, wenn man sich 
nur einmal die Gesamtzahl aller Trainings- 
und Übungsstunden vor Augen führt. Über 
3000 Stunden werden jährlich von mehr als 
50 Übungsleitern und Trainern durchgeführt. 
Als Vorstand darf ich mich für diesen großen 

ehrenamtlichen Einsatz 
aller Trainer, Betreuer 
und Übungsleiter ganz 
herzlich bedanken. Nicht 
zu vergessen sind auch 
die vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer 
in der Vorstandschaft, 
den Abteilungen bzw. für 
die Platzpflege. Ohne dieses unentgeltliche 
Engagement gäbe es nicht dieses umfang-
reiche Sportangebot im Verein. 

Wir würden uns freuen, wenn Ihnen unser 
Angebot gefällt und Sie sich zu einem 
Beitritt in unseren Verein und damit zur 
Stärkung unserer Gemeinschaft entschließen 
können. Unsere Aufnahmekapazitäten sind 
noch nicht erschöpft; bei entsprechendem 
Interesse unterstützen wir gerne auch die 
Organisation neuer Sportangebote.

Jürgen Tögel, 1. Vorstand
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Geschichte

Nachforschungen haben ergeben, dass 
es schon um 1925 in Horgau einen 
Fußballverein gab. Dies bestätigen einige 
Bilder, sowie der verstorbene Alois Zott und 
ein Niederschriftenbuch aus dem Jahre 1929 
mit einer Vielzahl von Sitzungsprotokollen. 
Der Verein trug den Namen „Sp.V. Horgau“. 
Spiele fanden gegen Orte wie etwa Adelsried, 
Bonstetten, Augsburger Centrale und 
Täfertingen statt. Der Sportplatz befand sich 
am Brachflecken.

Der jetzige FC Horgau wurde im Jahre 
1946 gegründet. Am 27. September 1946 
schrieb Helmut Lindner auf Deutsch und 
Englisch einen Brief an die Militärregierung 
in Bayern. Er und Josef Berchtenbreiter, 
mussten einen ganzen Stapel von Frage-

bögen ausfüllen. Über Schulbildung und 
Religionszugehörigkeit, Militärdienst und 
Mitgliedschaften, Körpergröße, Ausweis-
nummer und Augenfarbe. Als alles überprüft 
war und es keine Rückfragen und Zweifel 
über die demokratische Lauterkeit ihres 
Ansinnens mehr gab, kam aus Augsburg 
die Genehmigung. Ein Herr Schmid teilte 
unter der Lizenz Nr. 16 und dem Datum 
vom 25. September 1947 mit, dass gemäß 
einschlägiger Paragraphen, Erlasse und 
Weisungen der Fußballclub Horgau als 
Sportverein zugelassen werde. In Anbetracht 
von so viel Umständlichkeit und überflüssiger 
Bürokratie kann der Unternehmungsmut der 
damaligen Gründungsmitglieder gar nicht 
hoch genug eingeschätzt werden. Diese 
Pioniere des Sports werden in den Annalen 

des FC Horgau immer einen Ehrenplatz 
einnehmen.

Die Aktiven der ersten Stunde trafen sich 
beim Gut Schäfstoß und lieferten die ersten 
packenden Spiele mit anderen Mannschaften. 
Sportliche Höhepunkte gab es schon in den 
Anfangsjahren des FC Horgau. Bereits 1948, 
zwei Jahre nach der Vereingründung, rückte 
die Meisterschaft in greifbare Nähe. Der FC 
Horgau errang einen ehrenvollen zweiten 
Platz.

Zu Meisterehren kam die 1. Mannschaft 
erstmals im Spieljahr 1952/53. Der rund 
100 Mitglieder zählende Verein verfügte 
neben der Meistermannschaft noch über 
eine Reserve-, eine Jugendfußball- und eine 

70 JAHRE
FC HORGAU

1946 -2016
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Geschichte

Frauen-Feldhandballmannschaft. Die Damen 
erkämpften im Jahr 1952 den Aufstieg in die 
1. Division. 

Die nächst höhere Spielklasse 
(B-Klasse) wurde zum ersten 
Mal im Jahre 1962 erreicht 
und glückte ein zweites Mal 
im Jahre 1966. Es folgte der 
jeweilige Abstieg in den 
Jahren 1964 und 1971. Der 
nächste Aufstieg wurde im 
Jahre 1973 geschafft, als nach 
einer klaren Führung in der 
Vorrunde und unerwarteten 
Punkteinbußen in der Rück-
runde, nur mit viel Glück 
ein Punktegleichstand und 
damit ein Entscheidungs-
spiel um die Meisterschaft 
gegen den Lokalrivalen der 
SpVgg Auerbach Streitheim 
zustande kam, das dann mit 
einem klaren 4:0 Sieg des FC 

Horgau endete. Besonders erfreulich war, 
dass dieses erste Spiel auf dem Nebenfeld der 
„Zentralsportanlage Rothtal“ stattfand.

Der bis dahin größte sportliche Erfolg stellte 
sich dann in der Saison 1976/77 ein, als unter 
unserem langjährigen Trainer Alois Hemm 
die Meisterschaft und der Aufstieg in die 
A-Klasse West (heutige Kreisliga) erreicht 
wurde. Dieser sportliche Höhenflug dauerte 
bis zum Jahre 1981, in dem, nach einem 
unglücklich verlorenen Entscheidungsspiel 
gegen Burtenbach, der Abstieg in die 
B-Klasse besiegelt wurde. In der Saison 
1987/88 erfolgte der zweite große sportliche 
Erfolg mit dem 2. Aufstieg in die A-Klasse 
West. 

Die Jahre bis zur Saison 1994/95 standen 
ganz im Zeichen von Auf- und Abstieg. 
1991/92 Abstieg in die C-Klasse, 1992/93 
Aufstieg in die B-Klasse. Das Saisonende 
1994/95 war gekennzeichnet von einem 
„Wahnsinnspiel ohne Happy-End“ für den 
FC Horgau. In dem Entscheidungsspiel um 
die Meisterschaft am 15. Juni 1995 gegen 
den BC Heretsried vor einer Rekordkulisse 

C-Jugend Landkreispokalfinale 1971
Von links (stehend): Winfried Steidle, Erich Steer jun., Hel-
mut Tögel, Günter Steer, Peter Reiter, Rudi Beutlrock, Lothar 
Hemm, Franz Hölseder, vorne: Bubi Steidl, Eduard Schuster, 
Harald Tögel, Eduard Hölseder, Wolfgang Hemm
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Geschichte

von 1500 Zuschauern verlor der FC Horgau 
nach Führung noch die Meisterschaft. Der 
Aufstieg war aber noch immer möglich. Nach 
dem Sieg gegen den FC Kemnat verlor der 
FC Horgau das entscheidenden Spiel um den 
letzten freien Platz in der A-Klasse gegen die 
SpVgg Ellzee. Die zweite Mannschaft errang 
in der Saison 1995/96, sowie zweimal in 
Folge 2000/01 und 2001/02 die Meisterschaft 
der Reserve in der Kreisklasse Nordwest.

In der Saison 2001/02 scheiterten die 
Kleeblätter erst in der Relegation am 
Aufstieg in die Kreisliga West. In der 
Saison 2002/03 gelingt zum dritten Mal 
in der Vereinsgeschichte der Aufstieg in 
die Kreisliga (früher A-Klasse).  Schon im 
zweiten Jahr musste man wieder in die 
Relegation um den letzten freien Platz in der 
Kreisliga West. Gegen den TSV Meitingen 
gab es ein „Finale furioso“ in Emersacker, 
das über 1200 Zuschauer erlebten. Mit dem 
letzten verwandelten Elfmeter blieb der FC 
Horgau in der Kreisliga West.

Zu berichten gibt es noch zwei Ereignisse 
der letzten Jahre. Im Oktober 1999 trainierte 
die Deutsche U 21 Nationalelf unter Trainer 
Hannes Löhr drei Tage auf dem Nebenfeld 
des FC Horgau. „Da war alles bestens“ lobte 
Löhr die guten Bedingungen auf unserer 
Sportanlage.

Ein weiteres Highlight in der Vereins-
geschichte des FC Horgau am 25. Mai 2000 
verdanken wir dem damaligem Manager des 
SSV Ulm, Erich Steer jun. Er ermöglichte ein 

Spiel einer Auswahl von Spielern aus dem 
westlichen Landkreis gegen den SSV Ulm.
Im Laufe der Zeit wurde aus dem ursprünglich 
reinen Fußballclub einen Sportverein, bei dem 
jeder seiner bevorzugten Sportart nachgehen 
kann. So besteht heute die Möglichkeit, 
beim FC Horgau in vielen verschiedenen 
Abteilungen Sport zu treiben.

Vereinsmitglieder erbringen jährlich rund 
500 freiwillige Arbeitsstunden auf der Sport-
anlage. Für einen reibungslosen Ablauf des 
Spielbetriebs auf der Anlage sorgte mehr als 
20 Jahre Karl Hildensperger als Platzwart. 
Beim Bau der Mehrzweckhalle leistete der FC 
Horgau fast 1100 freiwillige Arbeitsstunden. 

Es dauerte bis zum Jahre 1976, als der FC 
Horgau als Miteigentümer die herrliche 
Zentralsportanlage Rothtal in Betrieb neh-
men konnte. Bis dahin mussten sowohl 
der Sportplatz als auch das Vereinslokal 
mehrmals gewechselt werden: Schäfstoß, 
am Wachberg, „Aurnhammer“, Waldcafe 
Horgau, Bieselbach, Schäfstoß und Zentral-
sportanlage Rothtal.

Das Amt des ersten Vorstands wurde in der 
siebzigjährigen Geschichte des FC Horgau 
von folgenden Mitgliedern ausgeübt: Helmut 
Lindner, Franz Schmid, Martin Mayer, 
Franz Pegnis, Georg Ilzhöfer sen, Xaver 
Förg, Peter Stemberger, Josef Vogg, Theo 
Käsmayr, Stephan Kleiner, Anton Steppich, 
Karl Hildensperger, Walter Semler, Harald 
Mayer.

Das einzige Ehrenmitglied des FC 
Horgau, Josef Vogg, war Vorsitzender des 
Zweckverband-Zentralsportanlage-Rothtal. 
Er lenkte von 1951 bis 1954 und von 1959 bis 
1975 fast zwanzig Jahre die Geschicke des 
Vereins. Wenn vom Zweckverband die Rede 
ist, muss auch der Name Rudi Beutlrock 
genannt werden. Der leidenschaftliche 
Fußballspieler und langjähriges Mitglied des 
FC Horgau hat bei der Verwirklichung und 
beim Bau der heutigen Sportanlage großen 
Anteil.

Allen Personen, die die Geschichte unseres 
Vereins mitgestaltet haben, gilt der besondere 
Dank der Vorstandschaft, mit dem ersten 
Vorsitzendem Jürgen Tögel.

Karl Hildensperger

Viele weitere spannende Informationen 
zusammengestellt von Karl Hildensperger 
zur Geschichte des FC Horgau finden Sie auf 
www.fchorgau.de!

Die Vorstandschaft des FC Horgau
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Die 
Zentralsportanlage

Rothtal

Die Zentralsportanlage Rothtal, 
die wir gemeinsam mit der SpVgg 
Auerbach/Streitheim nutzen können, 
bietet folgende Einrichtungen:
 
- Beachvolleyballfeld 
- 3 Fußballfelder 
- 2 Hochsprunganlagen 
- Basketballfeld
- Speerwurfanlage
- Skaterplatz
- 8 Tennisplätze (6 Sandplätze und  
  2 Kunstrasenplätze) 
- 400 m-Kunststoffbahn 
- Kugelstoß- und Diskuswurfanlage 
- 2 Weitsprunganlagen 
- Tribüne

Die Rothtalhalle Horgau mit  
ca. 650 m2 Hallenfläche beinhaltet 
eine Bühne, Schützenstände, Kegel-
bahnen und einen Kraftraum und 
bietet Platz für ca. 700 Personen. 
Die Bewirtung erfolgt durch die 
Sportgaststätte.

Unmittelbar neben der Rothtalhalle 
(linkes Bild) befindet sich die Sport-
gaststätte Rothtal. Diese verfügt über 
Räumlichkeiten für alle möglichen Anlässe: 
Geburtstagsfeiern, Firmenjubiläen, Weih-
nachtsfeiern und Kindergeburtstage in der 
Kegelbahn. Gutbürgerliche Küche, deftige 
Brotzeiten. Im Sommer lädt die großzügige 
Terrasse zum Verweilen ein.
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Allkampf

Spaß am Sport, Fitness, Körperwahr-
nehmung, Disziplin und dazu noch die 
Sicherheit, sich in Alltagssituationen 
effektiv verteidigen zu können – kaum 
eine andere Sportart vereint alle diese 
Elemente. 
Allkampf-Jitsu beim FC Horgau steht 
auch für eine tolle Gemeinschaft, 
interessante Menschen, abwechslungsreiche 
Trainingseinheiten, engagierte Trainer, lustige 
Feiern und vieles mehr. 
Aufbauend auf den traditionellen asiatischen 
Kampfsportarten Judo, Taekwondo, 
Aikido und Jiu-Jitsu, entwickelte Jakob 
Beck 1968 Allkampf-Jitsu mit der 
Zielsetzung, eine wirksame Verteidigung für 
Angriffssituationen im alltäglichen Leben 
zu bieten. Der Kampfsport ist rein passiv, 
dient lediglich zur Selbstverteidigung und ist 
deshalb auch besonders für junge Mädchen 
und Frauen geeignet.
Seit 1991 wird Allkampf-Jitsu beim FC 
Horgau angeboten und wird dabei laufend 
weiterentwickelt und verbessert. Die Trainer 
gestalten die Stunden abwechslungsreich 
und passen die Techniken an neue 
Anforderungen an. In 2007 hat sich die 

Allkampf-Jitsu-Abteilung dem Verband 
asiatischer Kampfkünste angeschlossen. 
Der Verband ermöglicht neben zahlreichen 
Weiterbildungen und Lehrgängen unter 
anderem regelmäßige Prüfungen und den 
Wissensaustausch mit vielen Budoarten.
Über den Verband asiatischer Kampfkünste 
haben sich die Trainer zudem in Jiu-Jitsu 
fortgebildet, so dass seit 2011 zusätzlich auch 
diese Budorichtung in Horgau angeboten 
wird.
Trainiert wird in zwei Gruppen: Unsere 
Jugend- und Erwachsenengruppe umfasst 
Sportlerinnen und Sportler verschiedenen 
Alters, die sich jeden Montag von 19.00 – 
21.00 Uhr in der Rothtalhalle in Horgau zum 
Training treffen. Die Übungsstunden der 
Kindergruppe sind jeden Freitag von 18.00 – 
20.00 Uhr ebenfalls in der Rothtalhalle. (Im 
Winter weichen die Trainingszeiten ab.)  
Als Trainer stehen Meister in der jeweiligen 
Kampfkunst zur Verfügung. Alle Trainer 
haben selbst in Horgau Allkampf-Jitsu 
erlernt und die nötigen Trainerqualifikationen 
erworben.
Die Trainingsstunden beginnen mit der 
Aufwärmphase. Diese besteht aus einer 

Mischung aus Gymnastik, Stretching, 
Kraft- und Konditionstraining. In der 
verbleibenden Zeit werden Grundtechniken, 
Kampf, Schnelligkeit und Reflexe geschult. 
Von Seiten unserer Trainer wird großer Wert 
auf Disziplin gelegt. 
Dies ist unter anderem auf die lange 
Tradition der asiatischen Sportarten 
zurückzuführen. Generell steht für 
uns aber die Freude am Sport im 
Vordergrund. Regelmäßig werden Prüfungen 
abgehalten. Diese bestehen aus diversen 
erlernten Selbstverteidigungstechniken, 
Freikampf (simulierter Angriff mehrerer 
Personen), Fallschule (richtiges Fallen und 
Bewegungslehre am Boden) und Bruchtests 
(Schlagtechniken auf Fichtenbretter). 
Bei erfolgreichem Bestehen erkämpft sich 
der Prüfling den nächsthöheren Gurt. Das 
große Ziel eines jeden Budokas ist natürlich 
der schwarze Gürtel (Dan), der Meistergrad. 
Dieses Ziel kann jedoch nur mit sehr viel 
Trainingseifer und Einsatz erreicht werden.
Aber auch bei Lehrgängen, Vorführungen 
und weiteren Aktivitäten bestehen zahlreiche 
Möglichkeiten das Können zu zeigen, zu 
vertiefen und zu erweitern.
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Badminton

Die Badmintongruppe nimmt an keinen 
Punktspielen teil, sondern ist eine reine 
Hobbygemeinschaft. Man trifft sich 
jede Woche, auch in den Schulferien mit 
Ausnahme im August zu lockerem Training 
und Spiel. Es geht hier nicht tierisch ernst zu, 
dennoch kämpfen wir um Punkte und Siege.

Jeder, der will, kommt ins Schwitzen. 
Willkommen sind Jugendliche (ab 15 Jahre), 
Erwachsene, Anfänger und Fortgeschrittene. 
Es stehen 3 Badmintonfelder zur Verfügung, 
so dass bis zu 12 Spieler gegeneinander 
kämpfen können. Bei Interesse einfach am 
Mittwochabend vorbeikommen. 
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Damengymnastik
und Yoga

Am 1. Juli 1967 wurde die Damengym-
nastikabteilung von 14 turnbegeisterten  
Frauen gegründet. Sie ist nach der 
Fußballabteilung die älteste Abteilung 
des FC Horgau und hat sich zu einer 
starken Gruppe entwickelt. Großen Anteil 
an dieser Entwicklung haben unsere 
Übungsleiterinnen, die die Gymnastik- und 

Yogastunden seit 
vielen Jahren leiten 
und gestalten. Inge 
Steer stand unserer 
Abteilung seit 1968 
als Übungsleiterin 
zur Verfügung. 
Mehr als 20 Jahre 
leitete sie unsere 
Yogagruppe. Seit  
kurzem übernahm 
Marina Riefel 
die Leitung der 
Yogagruppe, die 

als zehnmaliger Kurs im Frühjahr und im 
Herbst statt findet. Nähere Informationen 
erhalten sie bei der Übungsleiterin.

Die Damengymnastikeinheiten leitet mit 
Brigitte Hemm ebenfalls eine sehr erfahrene 
Übungsleiterin. Auch sie ist bereits seit 1978 
für unsere Abteilung tätig. Jeden Dienstag 

von 8.30 bis 9.30 Uhr wird in der Rothtalhalle 
etwas für die Fitness getan.

Unsere Übungsleiterinnen halten sich mit 
regelmäßigen Lehrgängen auf dem neuesten 
sportlichen Stand. 

In unserer Abteilung wird natürlich 
auch gefeiert. Wir organisieren mehrere 
Veranstaltungen im Laufe des Jahres (z.B. 
Winterwanderung, Grillfest, Minigolf und 
Weihnachtsfeier). Für die organisatorischen 
Dinge der Abteilung ist Renate Singer 
seit 1970 zuständig. Wenn Ihnen unser 
Angebot gefällt, bitten wir sie, sich mit ihr 
in Verbindung zu setzen oder einfach unsere 
Übungsstunden zu besuchen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und über 
jedes neue Mitglied.
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Herrenfussball

Unsere Fußballabteilung ist mit nunmehr 
70-jährigem Vereinsbestehen die Gründer-
abteilung und hat nach wie vor einen hohen 
Stellenwert beim FC Horgau.
Die hervorragende Entwicklung des Fußballs 
beim FC Horgau ist der überaus guten 
Jugendarbeit zu verdanken. In unserem 
Verein wird diese zumeist von früheren oder 
noch aktiven Spielern  ausgeführt. Auch die 
Seniorentrainer sind weitgehend aus den 
eigenen Reihen gekommen.
Eine unserer Stärken ist auch die allgemein 
gute Zusammenarbeit mit allen Abteilungen. 
Die Vielzahl der Aktivitäten wie Casinoparty, 
Faschingsball und Trainingslager, Vereins-

kegeln, Skifahrten usw. sind nur wenige 
Beispiele, die dies bestätigen.
Nachfolgend die erfolgreichen Jahrzehnte 
des Fußballs in Horgau: 
Momentan spielen wir in der Kreisliga, was 
durchaus als großer Erfolg gewertet werden 
kann. Mit fast ausnahmslos  Eigengewächsen 
ist dies umso höher einzuschätzen.
Der Aufstieg in die Kreisliga gelang in der 
Saison 2013/14 mit unserem Trainer Franz 
Stroh und seinem Co-Trainer Didi Käsmayr. 
Nachdem die Punktrunde punktgleich 
und auch im direkten Vergleich mit dem 
SSV Margertshausen pari endete, war das 
Torverhältnis ausschlaggebend. Da hatte 

der SSV die Nase vorn. Nun ging es in 
die Relegation, zuerst wurde der TSV 
Leitershofen mit 5:1 deklassiert, danach 
folgte ein 2:0 gegen die SpVgg Unterstall/
Joshofen - somit war der Aufstieg perfekt.
1 Jahr später gelang der 2. Mannschaft der 
Aufstieg in die A-Klasse.
Kurzer statistischer Rückblick : 
2. Mannschaft: Meister 1963/64, 1965/66, 
1975/76, 1995/96, 2000/01, 2001/02, Aufstieg 
2014/15 in die A-Klasse
1. Mannschaft: Meister Saison 1952/53, 
1965/66, 1972/73, 1976/77 Aufstieg A-Klasse 
5 Jahre dabei (jetzige Kreisliga) Meisterschaft 
1987/88 wieder Aufstieg in die A-Klasse. 
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Herrenfussball

1988/89 Abstieg nach 2 Entscheidungsspielen 
in die C-Klasse, Saison 1992/93 Aufstieg mit 
dem damaligen Trainer  Georg Demharter 
in die B-Klasse (jetzige Kreisklasse). 
Meisterschaft 2002/03 und Aufstieg in die 
Kreisliga, bis zur Saison 2007/08 blieben wir 
in dieser Klasse.
Im Rückblick auf die Fußballgeschichte war 
wohl die Saison 1994/95 ein besonderes 
Highlight. Vor ca. 1500 Zuschauern in Zus-
marshausen wurde mit dem punktgleichen  
BC Heretsried um die Meisterschaft ge-
spielt. Das Spiel wurde leider verloren. 
In der Relegation konnte das erste Spiel 
noch gewonnen werden, doch das zweite 
wurde verloren. Auch das anschließende 

Sportgerichtsverfahren wegen des damals 
aufgelösten Günzburger Vereins verhalf 
nicht zum Aufstieg.
Mit dem Freundschaftsspiel gegen den 
damaligen Bundesligisten SSV Ulm im 
Jahre 1999 wurde ein vielleicht einmaliges 
Fußballereignis in Horgau gefeiert. Zustande 
brachte dies Erich Steer jun., dessen fuß-
ballerische Laufbahn in der Jugend des FC 
Horgau begann und als Manager beim SSV 
Ulm endete. Eine Landkreisauswahl gespickt 
mit dem Nationalspieler Dieter Eckstein und 
vor ca. 1000 Zuschauer gab einen würdigen 
Rahmen dazu.
Mittlerweile wird es immer aufwändiger, die 
vielen Aufgaben rund um den Fußball zu 

bewältigen. Gerade die immer schwierigere 
Situation mit der Verfügbarkeit von Fuß-
ballplätzen ist ein großes Problem für die 
Fußballabteilung, auch die Trainersuche 
im Jugendbereich gestaltet sich immer 
komplizierter.
Hoffentlich kann der Fußball weiterhin 
so erhalten werden, dass auch die nächsten 
Jahrzehnte beim FC Horgau mit der Freude 
und Leidenschaft der letzten 70 Jahre Fußball 
gespielt werden kann. Durchaus positiv für 
die Zukunft ist die Tatsache, dass wir in 
den letzten Jahren mit über 50 Spielern pro 
Saison einen großen Kader hatten, um den 
uns sicherlich viele Vereine beneiden.
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Frauen- und 
Mädchenfußball

Seit über 25 Jahren gehen Frauen und 
Mädchen ihrem Hobby „Fußballspielen“ 
beim FC Horgau nach. Mit Stolz können 
wir behaupten, ein Zentrum des Frauen- 
und Mädchenfußballs im Bereich Westliche 
Wälder zu sein. Wie wär‘s, vielleicht gehörst 
Du schon bald mit dazu!

Frauenfußball
Wie alles begann: Im Oktober 1990 
trafen sich 5 Mädchen auf dem Sportplatz 
des FC Horgau um einen „Bolz“ zu 
veranstalten. Dieser Treff wurde schon bald 
zu einer regelmäßigen Zusammenkunft. 
Immer mehr Mädchen schlossen sich der 
Gruppe an. Im Jahr 1993 konnte erstmalig 
eine Frauenfußballmannschaft zum 
Punktspiel-Betrieb angemeldet werden. 
Das Abschneiden in der ersten Saison war 
noch etwas dürftig. In der darauf folgenden 
Saison konnte bereits mit sensationellen 26 
Punkten und einem Torverhältnis von 53:11 

der 1. Platz und somit der Aufstieg in die 
damalige B-Klasse besiegelt werden. Die 
darauf folgenden Jahre waren von Auf- und 
Abstiegen geprägt. In der Saison 2012/2013 
gelang als Zweitplatzierter der Aufstieg in die 
Bezirksliga Nord. Verstärkung ist natürlich 
jederzeit willkommen. 

Mädchenfußball 
Bereits 1992 konnte die erste 
Mädchenmannschaft zum Punktspielbetrieb 
angemeldet werden. Bei unseren Mädchen 
zeichnete sich ein stetiger Aufwärtstrend 
ab. Spielte man in der ersten Saison noch in 
der untersten Spielklasse im Tabellenkeller, 
gelang ein Jahr darauf schon ein besserer 
Tabellenplatz. In der Saison 95/96 gelang 
der Aufstieg in die Kreisliga, in der man sich 
sofort beweisen konnte. Im Jahr 1999 war 
mit dem Aufstieg in die höchste schwäbische 
Liga die Sensation in Horgau perfekt. In 
den darauf folgenden Jahren etablierten sich 

unsere Mädchenmannschaften als feste Größe 
im schwäbischen Mädchenfußball. Seit Jahren 
liegt die Mannschaftsstärke der Mädchen bei 
rund 50 Spielerinnen im Alter von 7-16 Jahren 
in bis zu 4 Mannschaften. Den einen oder 
anderen Erfolg wie Kreismeisterschaften, 
Pokalsiege und Vizemeisterschaften in der 
Schwäbischen Hallenrunde konnten unsere 
Mädels schon für sich verbuchen. Dies alles 
ist jedoch nur möglich, weil unsere Mädchen 
ihrem Hobby mit Freude nachgehen. Aber 
auch die Tatsache, dass für jede Mannschaft 
Trainer zu Verfügung stehen, ist ein wichtiger 
Punkt dabei.

Wer nun auch Interesse am Frauen- und 
Mädchenfußball hat kann sich jederzeit 
mit uns unter maedchen@fchorgau.de 
in Verbindung setzen oder zu einem 
Schnuppertraining vorbeikommen. 
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Jugendfussball

Mit zu den wichtigsten Aufgaben in einem 
Verein gehört die Jugendarbeit. Deshalb 
sehen wir es als unsere Hauptaufgabe, beim 
FC Horgau ein Umfeld zu schaffen, das 
möglichst vielen Kindern und Jugendlichen 
die Möglichkeit bietet, ihr Hobby mit viel 
Spaß und Interesse auszuüben. Dabei geht es 
um mehr, als den Kindern und Jugendlichen 
„nur“ das Fußballspielen beizubringen. Es 
geht nämlich neben sportlicher Aktivität 
auch darum, Jugendspieler zu Teams 
zusammenzufügen, ihr Selbstbewusstsein 
zu festigen und ihren Charakter zu stärken 
– eine Aufgabe, die junge Menschen fördert 
und fordert! Dies ist gerade in der heutigen 
Zeit enorm wichtig, in der das Motto „Sitzen 
statt Flitzen“ den Alltag unserer Jugendlichen 
bestimmt. 

Ebenso belegen Erfahrungen, in Zeiten mit 
täglich neuen Negativ-Schlagzeilen, dass 
im Verein organisierte Jugendliche, weitaus 
weniger gefährdet sind, auf einen „falschen 
Weg“ zu geraten.

Derzeit trainieren und spielen ca. 160 Kinder 
und Jugendliche im Alter von 3 bis 18 Jahren 
in den verschiedenen Mannschaften unserer 
Jugend, die wir gemeinsam mit unserem 
Nachbarverein SpVgg Auerbach-Streitheim 
hier im Rothtal mit Stolz sehr erfolgreich 
betreiben.
 
Die Alterseinstufung der Kinder- und 
Jugendlichen setzt sich wie folgt zusammen:

G - / F-Junioren   bis 8 Jahre
E – Junioren  bis 10 Jahre
D – Junioren  bis 12 Jahre
C – Junioren  bis 14 Jahre
B – Junioren  bis 16 Jahre
A – Junioren  bis 18 Jahre

Unsere Trainer und Betreuer stellen viele 
Stunden ihrer Freizeit ehrenamtlich zur 
Verfügung, denen auch an dieser Stelle unser 
herzlichster Dank gilt! Ein Vorteil unseres 
Vereins stellt auch die Ausübung des Sports 
für Buben und Mädchen gleichermaßen dar, 
was sich optimal für Geschwister eignet. 

Fußball ist auch z. B. Anschlussportart an das 
Kinder- oder Geräteturnen - oder die Kinder 
und Jugendlichen schnuppern aus einer 
anderen Sportart unseres umfangreichen 
Angebots in den Fußball hinein, dann 
ist natürlich keine weitere Mitgliedschaft 
notwendig.

Falls wir Ihr Interesse am Fußballspiel 
Ihres Sohnes oder Ihrer Tochter geweckt 
haben, setzen Sie sich bitte mit unserem 
Jugendleiter oder mit einem unserer Betreuer 
in Verbindung. Wir freuen uns auf Ihre 
Rückmeldung.
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Kegeln

Durch die Initiative von Jürgen Tögel hat der FC Horgau seit 
2008 auch eine Kegelabteilung. Eigentlich hat alles schon 2002 
begonnen, als das erste Abteilungskegeln stattfand, das seitdem 
jährlich veranstaltet wird und sich großer Resonanz erfreut. 

Wir nehmen mit 3 Mannschaften an der Oggenhofer Punkterunde 
teil. Das ist eine verbandsmäßig organisierte Privatrunde 
(www.punkterunde.de) von mehr als 35 Mannschaften in fünf 
Spielklassen. Von Herbst bis Frühjahr treffen wir uns zu geselligen 
Trainingsabenden und haben ca. 10 Kegelwettkämpfe pro Saison. 

Unser Aushängeschild ist die 1. Mannschaft, welche es bis in die 
zweithöchste Spielklasse in der Punkterunde geschafft hat. 

Gerne möchten wir unser Team verstärken und heißen neue 
Interessenten am Kegelsport gerne willkommen. 
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Kinder- und
Geräteturnen

Spaß durch Spiel und Sport!

Durch gezielte Übungen in einer 
abwechslungsreichen Gerätelandschaft mit 
Reck, Barren, Kasten, Bank oder auch dem 
Ball werden Abläufe und Turnübungen zur 
Verbesserung der Motorik und Ausdauer der 
Kinder spielerisch gefördert.

Dazu werden die Kinder in Gruppen 
eingeteilt, in welchen altersgerechte und 
ansprechende Übungen durchgeführt 
werden. So wird auch Ihrem Kind die 
Möglichkeit gegeben, sich aktiv im Sport 
zu entfalten. Unsere Turnstunden finden 
jeden Dienstag von 16:oo bis 17:oo Uhr für 
die 4 bis 6-jährigen und von 16:30 bis 17:30 

Uhr das Geräteturnen für 6 bis 10-jährigen 
Schulkinder statt. Unsere Abteilung braucht 
ständig weitere Verstärkung durch engagierte 
Mamis und Papis die sich berufen fühlen. 
Sprechen Sie uns bitte an!

Schnuppert doch mal rein!
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Radsport

Start und Ziel: Horgau!

Wenn der Wettergott es gut meint, startet 
die Radsportgruppe des FC Horgau von 
April bis in den Oktober hinein jeden 
Dienstag um 18:00 Uhr beim Rössle an 
der B10 zu ihren Trainingsrunden. Mit 
dem Rennrad wird auf sehr schönen und 
verkehrsarmen Nebenstraßen die nähere 
Umgebung erkundet. Je nach Jahreszeit und 
Trainingszustand werden zwischen 40 und 

80 Kilometer unter die Räder genommen. 
Die Durchschnittsgeschwindigkeit liegt 
zwischen 24 und 28 Stundenkilometer. 
Das Radrevier, das sich vom Rothtal 
Richtung Norden über den Holzwinkel und 
das Zusamtal bis zur Donau und Richtung 
Süden von den westlichen Wäldern bis 
zu den Stauden erstreckt, bietet für jeden 
Radfahrergeschmack etwas. Flache Passagen, 
auf denen das Rad in der Gruppe besonders 
gut rollt, moderate Anstiege, die jeder in 

seinem Tempo bewältigt und schließlich 
auch wunderschöne Landschaften, die 
wir gemeinsam genießen. Nach der 
Trainingsrunde bleibt für die sportlich 
ambitionierten Genussradler meistens auch 
noch Zeit für ein gemeinsames Getränk am 
Zielort – beim Platzer in Horgau. 

Also: rauf aufs Rad und mitfahren! Denn: 
wer rastet, der rostet! Interessierte Mitfahrer 
sind herzlich willkommen!
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Seniorengymnastik

Wer rastet, der rostet! Jeder nach seinen Fähigkeiten! Danach 
richtet sich die Seniorengymnastik für die älteren Mitbürger unserer 
Gemeinde und darüber hinaus. Dabei gibt es keine obere oder untere 
Altersgrenze. Wir freuen uns über jeden der mitmacht und sich 
wenigstens einmal pro Woche unter Anleitung mit Gleichgesinnten 
bewegt. Spielerische Betätigung unterschiedlichster Muskelpartien, 
Konzentrationsübungen, einfache, für jeden zu bewältigende 
Sportspiele und auch immer wieder Anregungen fürs Gehirn lassen die 
Stunde schnell vergehen. Die wichtige und beliebte Kommunikation 
untereinander kommt dabei auch nicht zu kurz. 

Wenn Sie also Lust auf Bewegung in Gemeinschaft haben, kommen 
Sie vorbei. Probieren Sie es einfach aus. 
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Skiabteilung

Seit 1992 bietet der FC Horgau in seiner 
Skiabteilung vielfältige Möglichkeiten, sich 
ganzjährig fit zu halten. 

Skigymnastik und Skifahrten 
Wer fit und beweglich ist sowie über 
Kraft und Ausdauer verfügt, hat mehr 
Spaß am Skifahren bei Pulverschnee und 
Sonnenschein. Kondition, Dehnung und 
Kräftigung der Muskulatur, Beweglichkeit 
und Koordination – diese Bausteine unserer 
Skigymnastik eignen sich nicht nur für 
Wintersportlerinnen und Wintersportler, 
sondern für alle, die sich gern bewegen und 
über den Winter fit bleiben wollen.
Von Oktober bis März halten wir uns mit 
unserer wöchentlichen Skigymnastik fit. Sie 
ist für alle Altersgruppen geeignet. Dazu gibt 
es gemeinsame Tagesskifahrten in attraktive 
Skigebiete.

Langlaufen
Langlaufen – hochsportlich ambitioniert, 
oder als genussvolle Bewegung in der Natur 
erfreut sich immer größerer Beliebtheit.
Die Skiabteilung bietet Skilanglaufkurse 
für Anfänger und Fortgeschrittene. 

Abteilungsleiter Klaus Schäfer vermittelt 
Grundkenntnisse des Skilanglaufs im 
Diagonal- und Skatingstil und gibt geübten 
Langläufern Techniktipps. 

Wir sind nicht nur im Winter aktiv, auch 
im Sommer wird etwas getan, denn: Gute 
Skifahrer werden im Sommer geboren.

Nordic Walken 
Von Mai bis September bringt das 
wöchentliche Nordic Walken in der 
Gruppe Ausdauer und macht Spaß. Wir 
walken in verschiedenen Gruppen, je nach 
Leistungsvermögen und Kondition.

Radtouren
Im Sommer bieten 
wir Radtouren für 
die ganze Familie. 
Sie führen in die 
nähere und weitere 
Umgebung und 
zu interessanten 
Zielen. Neben 
etwas Anstrengung 
kommt der Genuss 

bei einer schönen Mittagspause oder einem 
Biergartenbesuch nicht zu kurz.

Bergtouren 
Sommerliche Höhepunkte sind unsere 
schönen Bergwanderungen für die ganze 
Familie.

Biergarten
Wer sich viel bewegt, sitzt auch gern mal im 
Biergarten. Bei unseren Biergartenabenden 
treffen sich Aktive und Freunde des Sports 
in geselliger Runde.
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Tennisabteilung

Der Tennisboom ist zwar in den letzten 
Jahren zurückgegangen, jedoch ist beim 
FC Horgau die Tennisabteilung mit 
mehr als 150 Mitgliedern immer noch die 
zweitgrößte Abteilung. Schwerpunkte sind 
die Jugendarbeit und der Mannschaftssport. 
Die Kinder und Jugendlichen werden 
von ausgebildeten Trainern betreut. 
Da bleiben die Erfolge nicht aus. Eine 
Vielzahl von Meisterschaften im Jugend- 
und Erwachsenenbereich und zwei 
Landkreismeistertitel waren in den letzten 
Jahren zu verzeichnen. Im Seniorenbereich 
nehmen wir in einer Spielgemeinschaft mit 

unseren Tennisfreunden von der SpVgg 
Auerbach-Streitheim am Punktspielbetrieb 
teil. Im Jahr 2016 waren dies die folgenden 
fünf Mannschaften: Damen, Herren I, 
Herren II, Herren 40 und Herren 50.

Doch auch der Spaß kommt nicht zu kurz. 
Bei regelmäßigen Hobbyturnieren können 
gute aber auch weniger geübte Tennisspieler 
(-innen) ihrem Sport in geselliger Runde 
nachgehen. Vor allem seitdem im Jahr 2000 
unser neues Tennisheim mit Dusch-/WC- 
und Umkleidebereich sowie einem großen 
Aufenthaltsraum fertiggestellt wurde. Dabei 

steht die Zahl 2000 nicht nur für das Jahr der 
Fertigstellung sondern auch für die Anzahl 
der freiwillig und unentgeltlich geleisteten 
Arbeitsstunden unserer Mitglieder. Einer 
der Saisonhöhepunkte ist neben den 
Vereinsmeisterschaften mit Grillfest auch 
unser jährliches Trainingslager in Südtirol, 
das wir bereits seit 25 Jahren organisieren.

Neben drei Sandplätzen verfügen wir 
über zwei Allwetterplätze (Kunstrasen 
mit Quarzsand) mit Flutlicht für den 
ganzjährigen Spielbetrieb. Natürlich kann 
kostenlos die vereinseigene Ballwurfmaschine 
genutzt werden. Sollte Sie das noch nicht 
überzeugen, dann sind Sie herzlich zu einer 
kostenlosen Probestunde eingeladen. Nähere 
Informationen erhalten Sie bei unser Jugend- 
und Öffentlichkeitsbeauftragten Stephie 
Bracke oder bei Abteilungsleiter Jürgen 
Tögel.
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Herausgeber: FC Horgau e. V.             Stand: 19.08.2016
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auch auszugsweise, ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlags gestattet. Fotos: FC Horgau, Panther-Medien, fotolia, ABA-Holz (Kapelle Holland), Texte: FC Horgau.

Auch bei größter Sorgfalt kann leider nicht ausgeschlossen werden, dass sich Fehler in den Text eingeschlichen haben. Auch ändern sich Adressen, Ansprechpartner oder 
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Der FC Horgau bedankt sich bei den inserierenden Firmen, die es ermöglichten, diese Jubiläumsbroschüre herauszugeben.

Stand: 15.08.2016
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Wir 
verbinden 
Menschen

Werden auch Sie 
Mitglied beim FC Horgau
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Aufnahmeantrag

FC Horgau e. V. Gegr. 1946
Mitglied im Bayerischen Landessportverband (BLSV)

Name: ______________________________________________________ Vorname: ______________________________________________________

geb: ______________________________________________________  Geb-Ort:*) ______________________________________________________

Straße: ______________________________________________________ PLZ/Ort: ______________________________________________________

Telefon:*) ______________________________________________________ E-Mail: *) ______________________________________________________

erklärt den Eintritt in den Verein zum: _______________________ Sparte:  ______________________________________________________

 ______________________________________________________  ______________________________________________________
 Ort/Datum:      Unterschrift

Bei Minderjährigen Unterschrift der Erziehungsberechtigten. Die Gültigkeit der Vereinssatzung und Spielordnung wird damit anerkannt.

 SEPA-Lastschrift-Mandat
 Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 47Z ZZ0 0000 927 122

Mit der Unterschrift erklärt sich der Kontoinhaber einverstanden, dass der jeweilige gültige Vereinsbeitrag zum Fälligkeitstermin abgebucht wird. Die Einzugsermächtigung  
kann jederzeit schriftlich widerrufen werden. 

IBAN: ______________________________________________________ BIC: ______________________________________________________

Kontoinhaber:  ________________________________________________________________________

Familienbeitrag                       Schüler/Studenten > 18 Jahre (Nachweis)         

 ______________________________________________________  ______________________________________________________
 Ort/Datum:         Unterschrift

Bitte vollständig ausfüllen. Die Beitrittserklärung ist nur mit Unterschrift gültig.

*) Angabe freiwillig
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